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IBHFOCSVOO } Seit August des
Vorjahres ist Manvinder Pal Gill
in der SPÖ Hagenbrunn aktiv.
Nach der Gemeinderatswahl
2020 wurde die 29-Jährige bei
der konstituierenden Gemein-
deratssitzung am 9. März ge-
meinsam mit Fritz Hödl und Ru-
dolf Mang als SPÖ-Gemeinderä-
tin angelobt. Nun übernimmt
sie den Parteivorsitz.

Pal Gill ist in Wien geboren
und hat in Floridsdorf matu-
riert. Dort ist sie auch zu
den Kinderfreunden und zur
SPÖ gekommen. Seit 2011 lebt
„Mani“, wie sie von Freunden
genannt wird, mit ihren Eltern
und ihrem Bruder in der Sied-
lung Neues Wirtshaus in Hagen-
brunn. Sie ist stolz auf die indi-
schen Wurzeln ihrer Eltern, zu-
gleich aber begeisterte Österrei-
cherin. Derzeit ist sie im letzten
Abschnitt ihres Studiums der
Rechtswissenschaft und beruf-
lich als juristische Mitarbeiterin
in einer Immobilienkanzlei tä-
tig.

Nach dem Ausscheiden von
Erich Lifka wurde Pal Gill auf
Vorschlag des SPÖ-Fraktionsvor-
sitzenden im Gemeinderat Fritz
Hödl bei der Jahreshauptver-
sammlung einstimmig zur Orts-
parteivorsitzenden gewählt. Da-
mit ist in der Hagenbrunner
SPÖ erstmals eine Frau an der
Spitze. Ihr Ziel ist es, die Jugend
für sozialdemokratische Politik
zu interessieren und für die Mit-
arbeit in der SPÖ zu gewinnen.

Neben dem Ausbau der Partei-
ortsgruppe sind ihr die Schaf-
fung leistbaren Wohnraums
und die Verbesserung der öf-
fentlichen Verkehrsanbindung
Richtung Wien wichtig. Damit
soll die Abwanderung junger
Bürger aus der Gemeinde ver-
mieden werden. Auch Infra-
strukturmaßnahmen für die
Bürger in den Siedlungen am
Beispiel Neues Wirtshaus sind
ihr ein Anliegen.
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